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	{5}Warum stellen wir uns dauernd Fragen?
Matteo, 7 Jahre

Um unsere Neugier zu stillen, um Neues zu lernen und Wissenslücken zu schließen. Es gibt zwei Arten von Fragen: die konkreten, bei denen es um Fakten geht. Antworten auf solche Fragen geben uns neues Wissen. Und die abstrakten, die sich um Gefühle, das Gewissen oder den Sinn des Lebens drehen. Hier sind die Antworten nie endgültig, und sie können auf unterschiedliche Weise verstanden werden.
 
{6}Egal worum es geht, nur keine Hemmungen: Stellt so viele Fragen wie möglich! Und schaut auch mal in Lexika und Büchern nach. Das ist immer erhellend. Und wenn euch ein Licht aufgegangen ist, dann könnt ihr es weiterverbreiten.
 
Fragen umschwirren uns manchmal wie Vögel oder wie Flugzeuge. Übrigens, wie können die eigentlich fliegen – das Flugzeug, ohne Federn … und der Vogel, ohne Düsentriebwerk?
{7}Warum hat man morgens manchmal gute Laune und manchmal nicht?
Ludovic, 11 Jahre

Das ist das Ergebnis schlechter Träume, die uns den Schlaf vermiest haben. Vielleicht kommt die schlechte Laune aber auch von dem Wissen, dass uns an diesem Tag allzu große Herausforderungen erwarten. Oder einfach nur von einem Wetterumschwung.
 
Wenn du mit schlechter Laune aufwachst, habe ich einen Rat: Geh sofort zum Angriff über! Der Tag wartet auf {8}dich, du musst ihn dir nur erobern. Dafür gibt es nichts Besseres als ein kleines Lied.
 
Zum Beispiel das Lied des Aufbruchs, aus der Zeit der Französischen Revolution:
»Singend öffnet der Sieg uns das Tor
Die Freiheit lenkt unsere Schritte
Und von Nord nach Süd
Hat die Kriegstrompete
Das Signal zum Kampfe geschmettert.«

Dieses Lied hat man mir bei den Pfadfindern beigebracht, als ich ein kleiner Junge war, und wenn ich schlechte Laune habe, kommt es mir wieder in den Sinn.
 
Jetzt bist du gerüstet, viel Glück!
{9}Wie weiß man, dass man liebt?
Lulu, 10 Jahre

Es gibt viele verschiedene Arten von Liebe. Man liebt seine Mutter nicht so wie seine Lehrerin, die Freiheit nicht so wie eine Praline.
 
Wenn die Liebe zur Leidenschaft wird, macht sie uns blind, wir werden eifersüchtig, wollen den anderen nur für uns haben. Bei Liebe auf den ersten Blick passiert das auf einen Schlag: So war es, als ich meine Frau in der New Yorker U-Bahn kennengelernt habe. Sie war für {10}mich wie eine Offenbarung, eine himmlische Erscheinung – lange bevor wir dann zu einem schönen Miteinander ohne Illusionen fanden.
 
Dass man liebt, weiß man aber auch, wenn man Wellen der Zärtlichkeit und des Mitgefühls empfindet, den Wunsch, die andere Person glücklich zu machen, Ungeduld, sich wiederzusehen. Wenn man sich freut, seine Gefühle miteinander zu teilen, wenn man die Fülle einer andern Welt erlebt, ein Glück ohne Einsamkeit. 
Für das Verlieben gibt es auch das Wort »Verknallen«, als bestünde Explosionsgefahr. Aber die Liebe, sei es die Nächstenliebe oder die zum auserwählten Menschen, ist etwas so Schönes, Wunderbares, dass das Risiko sich lohnt. 
 
{11}Doch wenn die Liebe nicht erwidert wird, wird sie zu einer Qual, einer Obsession.
Eigentlich braucht man, sobald man Liebe verspürt, eine Vollkasko-Versicherung.
{12}Wie sind die Menschen auf die Erde gekommen?
Pauline, 5 Jahre

Sie stammen von einem anderen Planeten, der heute nicht mehr existiert. Damals hatten sie bei einem intergalaktischen Reisebüro eine Reise gebucht, man hatte ihnen unvergessliche Ferien auf einem Planeten voller Überraschungen versprochen.
Leider hatte das Reisebüro ihnen nicht gesagt, dass das Rückflugticket nicht im Preis inbegriffen war. Kaum waren die damals noch ziemlich affenhaften Menschen hier gestrandet, vermehrten sie sich {13}und bevölkerten die ganze Erde. Das erklärt, warum Migration und Tourismus in unseren Genen liegen.
{14}Warum ist 2 + 2 = 4?
Joe, 6 Jahre

Weil das Rechnen sehr nützlich ist! Unser Dezimalsystem beruht auf der Anzahl unserer Finger. So hat der Höhlenmensch zählen gelernt.
 
Allerdings könnte man ganz richtig anmerken, dass alle Finger verschieden sind … was die Sache natürlich komplizierter macht. Zum Beispiel könnte man sagen, dass 2 Jungs + 2 Mädchen = 4 Kinder sind. Doch was ist mit 2 Scheiben Brot + 2 Scheiben Schinken? Heraus kommt 1 Sandwich.
 
{15}Beim Rechnen muss man verstehen, wofür die Zahlen stehen, was nicht so schwer ist.
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